Vereinsgeschichte des 1. KC Homburg e.V. 1967

Im Jahre 1963 trafen sich Freunde des Golfspielens auf einer Golfanlage am 
Homburger Schwimmbad. Bald schon beschloss man, diese schöne Sportart
auch in sportlichen Wettkämpfen auszutragen. Voraussetzung hierfür war
jedoch die Gründung eines Vereins, was dann auch am 01. 08. 1963 erfolgte.
Gründungsmitglieder waren: Ernst Scherer, Hans Emser sen., Hans Emser jun.,
Willi Knerr, August Petry, Horst Stolz und Andre Fulmes.
Der damalige 1. Vorsitzende war Ernst Scherer.
Man schloss sich dem Allgemeinen Deutschen Kleingolf – Sportverband (ADKS)
an.
Im Jahre 1967 wurde der Kleingolfclub Homburg in das Vereinsregister beim
Amtsgericht eingetragen. Das stetige Training zeigte bereits 1968 seine ersten
Erfolge, belegte man doch da bereits mit der 1. Herrenmannschaft einen 3. Platz
und konnte sich somit zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften quali-
fizieren, wo man in Schifferstadt einen beachtlichen 5. Platz erreichte. Ernst 
Scherer konnte dabei die Deutsche Vizemeisterschaft erringen.
Er baute auch im Jahr 1969/70 am Homburger Hallenbad eine neue Kleingolf-
anlage, die am 01. 07. 1970 eingeweiht wurde, die „neue Heimat“ der Homburger
Golfer, dazu ein kleines, aber schmuckes Clubheim, genannt „Hotel Budche“.
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3 Bahne vom alten Golfplatz am Stadtbad
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Namen:….???…...H.Stolz,W.Knerr,E.Scherer,Vadder Emser,H.Gradl




1972 war ein recht erfolgreiches Jahr für den Club. Bei den Süddeutschen         
Meisterschaften wurde die Herrenmannschaft Dritter, die Jugendmannschaft belegte
den 1. Platz und Margit Bischoff wurde Süddeutsche Jugendmeisterin. Bei den
im gleichen Jahr in Pirmasens stattfindenden Deutschen Meisterschaften wurde
die Herrenmannschaft des 1. KCH  Deutscher Vizemeister mit Spielern wie
Ernst Scherer, Winfried Dümmler und Hans Manderscheid.


Diesen Titel nahm auch die Jugendmannschaft mit nach Hause und Clemens Merz
stand als Jugendlicher ganz oben auf dem Treppchen.


Ein Jahr später wurde Margit Bischoff bei dem DM in Wuppertal Deutsche Jugend-
meisterin.







Als 1974 die DM nach Brücken vergeben wurde, war man auf das Abschneiden
der Homburger sehr gespannt. Nach einem dramatischen Mannschaftsstechen 
mit MGC Ludwigshafen wurde die Mannschaft wiederum wie 1972 Vizemeister.
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Namen: oben von links – H.Emser,R.Ruffing,W.Jung,B.Jung,E.Scherer,
	   unten                  J.Ruffing,H.Manderscheid,M.Bischoff,W.Christmann


Ernst Scherer wiederholte seinen Vizemeistertitel von 1968 im Einzel.

In den nächsten Jahren gesellten sich viele Pokalerfolge hinzu wie in Neustadt,
Schifferstadt und Worms.

Neben den sportlichen Erfolgen wurde auch die Geselligkeit innerhalb des
Clubs gepflegt, ließ man es sich schon damals bei kühlen Getränken und
dem traditionellen Schwenkbraten gut gehen.











Als man dem 1. KC Homburg im Jahre 1976 die Ausrichtung der Deutschen
Meisterschaften übertrug, hieß es für den Club in sportlicher wie auch in
organisatorischer Hinsicht  - durchstarten - . Und es wurde auch das Jahr 
des größten sportlichen Erfolges.
Mit einer überzeugenden Leistung wurde Homburg mit seiner Herrenmannschaft
Deutscher Meister. Die Spieler damals waren Herbert Gradl, Robert Jacob,
Fred Janssen, Winfried Dümmler, Jürgen Ruffing, Hans Manderscheid und 
Ernst Scherer.

Doch auch in der Einzelwertung belegten die Homburger alle Podiumsplätze
mit dem Deutschen Meister Robert Jacob, dem Vize Fred Janssen, dem Dritten
Winfried Dümmler und dem Vierten Hans Manderscheid.
Die Krönung dieser sportlichen Leistung spiegelte sich dann auch in dem 
abendlichen Festkommers  im Homburger Saalbau wieder, der allgemein
große Anerkennung fand.
Im Jahr 1978 bei der DM in Worms wurde die Herrenmannschaft wiederum
Deutscher Vizemeister. Lothar Wolf wurde Vizemeister im Herreneinzel, gefolgt
von Walter Teupe auf Platz 3. Auch die Schülermannschaft wurde Zweiter  und
Matthias Bauer wurde Zweiter in der Einzelwertung.

1979 wurde der KC Homburg bei der Deutschen Meisterschaft in Kirn Dritter.
Walter Teupe Deutscher Vizemeister in der Herrenwertung.
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Bundesliga Aufstiegsspiel in Koblenz
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U.Devor,C.Behrens,P.Jost,K.Lichtenberg,C.Scheid,N.Fischer,W.Dümmler,M.Klug
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Winfried Dümmler, Wolfgang Ecker, Kurt Lichtenberg, Charly Behrens und Daniela Keller
bei der DM in Ludwigshafen


1981 war das Jahr unserer Jugend.  Mit Jörg Scherer, Thomas Janssen und Matthias Bauer wurde die Mannschaft in Schifferstadt Deutscher Meister.
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1982 war Homburg nochmals Austragungsort der „Deutschen“. Hierbei war Ernst
 Scherer auf seiner Heimanlage mit dem 3. Platz erfolgreich. Bei der Herren-
mannschaft reichte es lediglich zu Rang 4. 


1990 musste der 1. KC Homburg aus städtebaulichen Maßnahmen mit seiner
Kleingolfanlage umziehen. Nach langen Verhandlungen war endlich ein neues
Domizil am Rande des neu erstellten Stadtparks in Sicht. 
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In vielen, vielen Arbeitsstunden wurde die Bahn verlegt, zumal  1991 erneut eine Deutsche Meisterschaft anstand. Manche mögen sich noch an die „Containerstadt“ erinnern, und trotzdem lief auch diese Deutsche glatt über die Bühne.










Im Oktober 1993 wurde dann das neue Vereinsheim eröffnet ,das von einigen 
wenigen Getreuen in über 3000 Arbeitsstunden erstellt wurde.
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1995 erreichte die 1. Herrenmannschaft des KCH den Aufstieg in die Regional-
Liga West-Süd-West, wo sie mit unterschiedlichem Erfolg spielte.
Ein weiteres Highlight für den Club gab es 1996 in Landshut, als Daniela Keller
bei den Schülerinnen in der Abteilung 1 Deutsche Meisterin wurde, in der Abtlg. 2
wurde sie Dritte und in der Kombinationswertung wurde sie Deutsche Vizemeisterin.
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Durch Vereinswechsel wurde in den kommenden Jahren die Herrenmannschaft stark
dezimiert und Erfolge blieben zwangsläufig aus. Doch jetzt machten die Senioren
etwas stärker von sich reden. Etliche Male konnten sie in der Vergangenheit den
Landesmeistertitel in der Seniorenklasse I mit der Mannschaft sowie im Einzel
für den KCH gewinnen (K. Lichtenberg, H. Manderscheid, T. Keller, K.H. Behrens,
 W. Ecker, W. Dümmler).

Mit einer sehr guten Leistung wartete die Seniorenmannschaft bei den Deutschen
Meisterschaften 2000 in Ludwigshafen und Worms auf. Mit den Spielern Ecker,
Lichtenberg, Behrens und Dümmler lag die Mannschaft nach dem 1. Spieltag in 
Ludwigshafen auf Rang 1 und führte am zweiten Tag in Worms noch bis zur 
7. Runde. Die hervorragende Betreuung lag in den Händen von Daniela Keller.  Jedoch fiel man zum Abschluß noch auf Platz 8 zurück, aber es fehlten nur 6 Schlag zu einem Podiumsplatz. Auch das Abschneiden in der Einzelkonkonkurrenz
 konnte sich sehen lassen, erkämpfte man sich dadurch für die nächste
„Deutsche“  neben den Sockelplätzen im Einzel noch 3 Plätze hinzu, bei den 
Mannschaften noch einen weiteren Platz hinzu.

Im Dezember 2000 wurde ein neuer Vorstand gewählt.1.VS Wolfgang Pirrung,
2.VS und Geschäftsführer Bernhard Beck, Sportwart Joachim Emser, Anlagenwart Winfried Dümmler und Präsident Fred Jannsen.

Im August 2001 verstarb unser Gründungsmitglied und Ehrenpräsident
Ernst Scherer, der sich um den Bahnengolfclub in Homburg und darüber 
hinaus im SbaV, dessen Präsident er lange Jahre war, große Dienste erworben
hat.





















2002 beging der Club sein 35-Jubiläum, bei dem neben vielen Golfern auch
Vertreter der Stadt Homburg sowie Damen und Herren aus Industrie und Wirtschaft
teilnahmen.
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Im April 2003 wurde unsere Grillhütte  gebaut und ein Jahr später entschloß
sich der Vorstand die alte Bahnengolfanlage, die nun schon 35 Jahre alt war
zu erneuern. 
Unser Vorstand mit W. Pirrung und B.Aumüller führten die Verhandungen mit 
der Fa. Ruff  und kurz danach kam die neue Anlage nach Homburg, wo sie zunächst 
im benachbarten Wasserwerk gelagert werden konnte.

Beim Abbau der alten und Aufbau der neuen Anlage waren viele Hände bereit,
tatkräftig mit anzupacken. Binnen kürzester Zeit war die neue Anlage spielbereit,
sehr zur Freude aller Mitglieder und des Publikums.


















Nach dem Tode unseres Ehrenpräsidenten Fred Janssen im Januar 2004 



































Kam es in der Jahreshauptversammlung im März zu folgendem Vorstand:
VS Wolfgang Pirrung, Geschäftsführer Bernhard Beck, Sportwart Bernd Aumüller,
Anlagenwart Winfried Dümmler und Schriftführerin Brigitte Weingart (mittlerweile verheiratete Franz).










Bei den Deutschen Meisterschaften der Schüler und Jugend in Schriesheim
im Jahr 2005 belegte Jenny Hohmann auf der Eternitanlage einen beachtlichen
4 Platz im Einzel. Mit nur zwei Schlägen Abstand verpasste sie einen Podiums-
platz.
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Jenny Hohmann



Nun feiern wir unser 40-jähriges Jubiläum im Jahr 2007.
Dies nur , weil unser Club im Jahre 1967 ins Amtsgericht eingetragen wurde, 
gegründet wurden wir eigentlich schon 1963, also wären wir schon 
44 Jahre  alt. 
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35 Jahre Kleingolfclub Homburg

Zahlreiche Prominente konnte Vereinsvorsitzender Wolfgang Pirrung (3.v.r.)
zum 35. Jubildum des KGC begriiBen.

Mit einer kleinen Feier und einem ,Pro-
mi-Golfen” zwischen Vertretern der
Stadt wie den Beigeordneten Hans Ek-
ker und Ridiger Schneidewind und der
Banken konnte der Kleingolfclub am
Freibad sein 35-jahrigen Jubilaum fei-
ern.

Innerhalb von zwei Jahren hat sich die
Mitgliederzahl auf 117 verdoppelt, so
der 1. Vorsitzende Wolfgang Pirrung
bei seiner Ansprache. Der Club mit dem
,SpaB mit den kleinen Ballen” wurde im
gegeniiberliegenden Freibad gegrindet
und konnte in den Jahren 76, 82 und 91
die Deutschen Meisterschaften ausrich-

ten. Mit Winfried Dimmler habe man
einen mehrfachen Saarlandmeister und
Deutschen Meister im Club. Derzeit sei
Anni Minch die amtierende Senioren-
Saarlandmeisterin.

Oberbiirgermeister Joachim Rippel be-
zeichnete den Verein als einen Image-
trager der Stadt mit einer wunderschd-
nen Anlage. Die gepflegten Bahnen sei-
en ideal fur den Leistungssport. Rippel
bedankte sich fiir das Engagement des
Kleingolfclubs bei der Aufgabe, die In-
nenstadt zu beleben, bei der auch die
Vereine integriert und eingebunden
werden sollen.
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[image: image1.png]Seit dem 10.03.2006 ist Bernd Aumiiller,
Sportwart des 1. KC Homburg,
auch 2. Vorsitzender des
Saarldndischen Minigolf Verbandes

Damit ist seit vielen Jahren auch wieder ein Vertreter
des KCH im Vorstand des saarldndischen Verbandes
zu finden.
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